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Große Kreisstadt

DONAUWÖRTH

Familiengottesdienst

Am morgigen 2. Adventsonntag, 7.
Dezember um 10 Uhr lädt Stadt-
pfarrer Jacek Wyrwich die Kinder,
Eltern und alle Gläubigen zum
Pfarr- und Familiengottesdienst mit
dem Thema: „Bereitet dem Herrn
den Weg“, in die Donauwörther
Parkstadtpfarrei „Christi Him-
melfahrt“ ein. Die Kinderschola un-
ter dem Leitungsteam Anneke
Abel, Uta Hackenberg und Petra
Scherup gestalten musikalisch den
Gottesdienst. (pm)

DONAUWÖRTH-ZIRGESHEIM

Morgen Mariensingen

In der Pfarrkirche Maria Immacula-
ta Zirgesheim findet am morgigen
Sonntag, 7. Dezember, ein Marien-
singen mit verschiedenen Solisten
und Gruppen von Zirgesheim und
Umgebung statt. Der Beginn ist
um 19 Uhr, nicht wie irrtümlich ge-
meldet um 17 Uhr. Stadtpfarrer
Jacek Wyrwich und der Pfarrge-
meinderat laden alle zu diesem
Singen ganz herzlich ein. Im An-
schluss danach gibt es Lebkuchen
und Glühwein. (pm)

Heute gibt es
die Preise

Donauwörth l dz l Der Nikolaus-Mal-
wettbewerb der Donauwörther Zei-
tung ist zu Ende. Eine Jury hat aus
den Hunderten von Bildern, die ab-
geben wurden, die zehn schönsten
ausgesucht. Wer die Sieger sind, das
wird am heutigen Samstag verraten.
Um 11 Uhr ist im Foyer des Tanz-
hauses die Preisübergabe. Über-
reicht werden die Gewinne von Do-
nauwörths Oberbürgermeister Ar-
min Neudert. Mitglieder der Egk-
Musikschule sorgen für die musika-
lische Umrahmung. Und natürlich
kommt auch der Nikolaus.

Nikolaus-Malaktion

DONAUWÖRTH

Kolpinggedenktag
Der Kolpinggedenktag findet am
Sonntag, 7. Dezember, im Kol-
pingshaus (kleiner Saal) statt. Um
8.15 Uhr ist die Heilige Messe im
Liebfrauenmünster. Anschließend
lädt die Kolpingsfamilie zum
Frühstück ins Kolpingshaus ein und
ehrt längjährige Mitglieder. (pm)

Gewinner gezogen

Donauwörth l dz l Lions-Club Do-
nauwörth und City-Initiative haben
auch heuer wieder ihren Donauwör-
ther Adventskalender ins Leben ge-

rufen. Jeder,
der einen
solchen er-
wirbt, un-
terstützt
nicht nur
karitative
Einrichtun-
gen, son-
dern kann

auch gewinnen. Wer was gewonnen
hat, das kann man täglich in der DZ
lesen. Insgesamt wurden rund 5000
Stück verkauft.

Die Ermittlung der Adventska-
lendernummern erfolgte unter nota-
rieller Aufsicht. Sämtliche Preise
oder Gutscheine sind bei der Spar-
kasse Donauwörth, Reichsstraße,
hinterlegt.

Die Gewinner werden gebeten ih-
ren Preis baldmöglichst abzuholen –
und dabei den Adventskalender

nicht vergessen mitzubringen (Ge-
winnnummern-Vergleich). Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Ziehung vom ● Samstag, 6.
Dezember (folgende Reihung: Ad-
ventskalendernummer - Preisnum-
mer = Gewinn):

1612/75 = Gutschein im Wert von
20 Euro; 2205/221 = Einkaufsgut-
schein; 2897/76 = Eintrittskarten
für je zwei Personen ins Museum;
3367/265 = Bild; 2119/17 = 10er
Karten/Gutscheine für medizinische
Training nach Termin mit persönli-
cher Betreuung; 5566/160 = elektri-
sche Schallzahnbürste; 3025/245 =
Cognac mit Trüffel; 1312/222 =
Gutschein im Wert von 50 Euro;
4198/77 = Gutscheine je ein Paar
Crocs; 1417/78 = Candle-Light-
Dinner; 3866/138 = Einkaufsgut-
schein; 4393/41 = Doppelbände Ge-
schichte der Stadt Donauwörth;
1281/79 = Einkaufsgutschein;
3776/223 = Gutschein für zwei Per-
sonen; 4109/80 = Gutschein im
Wert von 20 Euro; 1132/224 = Ein-
kaufsgutschein; 4344/81 = Eintritts-
karten für je zwei Personen ins Mu-
seum.

Donauwörther Adventskalender

DONAUWÖRTH

Ski-Opening der
Brettlrutscher
Die Ski- und Snowboardlehrer der
DSV-Skischule der Brettrutscher
haben die Wintersportsaison bereits
eröffnet und erhielten durch die
Landesausbilder des Deutschen Ski-
verbandes am Stubaier Gletscher
den letzten Schliff für die Saison.

Nun bieten die Brettlrutscher für
Samstag, 13. Dezember, eine Ta-
gesfahrt an. Ziel ist voraussichtlich
der Stubaier Gletscher. Bei über-
durchschnittlichen Wintersportbe-
dingungen wird eventuell auch ein
näher gelegenes Top-Skigebiet an-
gefahren. Vor der Heimfahrt gibt
es noch Après-Ski im Skigebiet. In-
teressenten können sich bis spätes-
tens Mittwoch, 10. Dezember, bei
der Hotline 01805/754875 (Mon-
tag bis Freitag 18.30 bis 21 Uhr) an-
melden.

O Infos über Ski- und Snowboardkurse
sowie das weitere Programm gibt es im
Programmheft in den Donauwörther
Sportgeschäften. Verbindliche Anmeldung
kann auch über die Homepage
www.brettlrutscher.de erfolgen. (pm)

Aktuelles

DONAUWÖRTH

Freikarten gewonnen
Viel Rhythmus und Nationalstolz
können die Gewinner der gestri-
gen DZ-Verlosung am Freitag, 12.
Dezember, in der Augsburger
Kongresshalle erleben. Je zwei Frei-
karten für die Russin National
Dance Show gewonnen haben Beate
Gruber (Rain), Hubert Becker
(Kaisheim) und Sabine Förg (Bäu-
menheim). (dz)

In Zeiten von Finanz- und Wirtschaftskrise denkt die Raiffeisen-
Volksbank Donauwörth dennoch an „diejenigen, die auf Unterstüt-
zung angewiesen sind“. In diesem Sinne spendete das Institut am ver-
gangenen Montag 225 „Donauwörther Adventskalender“ des Lions
Clubs (Gesamtwert von 1125 Euro) an die Senioren- und Pflegeheime
der Großen Kreisstadt. Stellvertretend für ihre karitativen Einrich-
tungen nahmen Martin Heilingbrunner vom Bayerischen Roten
Kreuz, Brigitte Wießneth vom Bürgerspital und Andrea Maier von
den Johannitern die Kalender entgegen. Der Grund für diese außer-
gewöhnliche Spende, die die Raiffeisen-Volksbank Donauwörth übri-
gens schon zum zweiten Mal durchführt, sei laut Direktor Friedrich
Hertle ein ganz simpler: „Wir wollen den Senioren damit einfach eine
Freude in der staden Zeit bereiten“.

Unser Bild zeigt (von links): Karin Matthies (Lions Club), Fried-
rich Hertle (Direktor), Martin Heilingbrunner (BRK), Dieter Mat-
thies (Lions Club), Brigitte Wießneth (Bürgerspital), Andrea Maier
(Johanniter) und Michael Kruck (Direktor). (mpr)

225 Adventskalender für Senioren

jungen Damen unter der Leitung
von Hans Kraus. Das sind an der
Klarinette Tanja Kratzer und Anna
Lechner, am Tenorhorn Verena
Lindig und an der Posaune Lisa Ber-
ger aus den Klassen 9a und 9b.

Ein Raum der Ruhe, der Infor-
mationsmöglichkeit, aber auch der
Fantasie soll sie sein, die neue Bi-
bliothek. Gegenwärtig umfasst sie
etwa 2000 Bücher, darunter 40 Pro-
zent Belletristik, 60 Prozent Sach-
bücher, dazu Zeitschriften, Nach-
richtenmagazine, Cd´s, Lernsoftwa-
re und Hörbücher.

Eine „Leseinsel in der Schule“
nennt Klaus Dahm von der Landes-
fachstelle für das öffentliche Biblio-
thekswesen die neue Räumlichkeit.
Die Grüße der Stadt Donauwörth
überbringt Kulturreferentin Barba-
ra Kandler. Sie nennt die Eröffnung
einen Freudentag und lobt die Ko-
operation zwischen den beiden Bi-
bliotheken. Ihr Wunsch: Mögen
viele Schüler begeisterte Leser wer-
den. Dem schließt sich stellvertre-
tender Landrat Franz Oppel an.

Realschule einsortiert, viele Ar-
beitsstunden investiert. Und aus
dieser Nähe, dieser geistigen Brücke
soll auch für die Zukunft ein enges
Miteinander beider Institutionen
entspringen.

In den Bann gezogen

Eine Autorenlesung im Tanzhaus
mit Ausschnitten aus „Hochzeit im
Dunkeln“ von Autor Harald Grill
eröffnet den Abend. Der Autor, ba-
juwarisch barock, beschreibt darin
das Kennenlernen seiner Eltern
nach dem Krieg im Niederbayeri-
schen. Steht am Anfang der Kampf
mit dem Headset, nimmt seine
Stimme gefangen, zieht die Zuhörer
in den Bann der humorvollen Er-
zählung. Grill, nach eigenem Be-
kunden ein „Longseller und
Longwriter“, ist der Faszination der
Langsamkeit verfallen. Für seinen
Gedichtband, aus dem er Kostpro-
ben gibt, brauchte der „langsame
Reiseschriftsteller“ immerhin zwölf
Jahre. Musikalisch umrahmt wird
das Event im Tanzhaus von vier

Donauwörth l kgr l Das Buch – immer
wieder totgesagt in einer multime-
dialen Gesellschaft, immer wieder
„erschlagen“ von aktuellen Bild-
nachrichten. Immer wieder aufer-
standen als unverzichtbarer Bil-
dungs- und Kulturträger jenseits al-
ler modischen Zeitläufe. Freitag-
abend die feierliche Eröffnung der
neuen Schülerbibliothek in der St.-
Ursula-Mädchenrealschule – keine
Bildung ohne das gedruckte Wort.

Zur Begrüßung stehen zwei auf
der Bühne des Tanzhauses. Peter
Müller als Schulleiter begrüßt die
Gäste, die Honoratioren, neben ihm
Evelyn Leippert-Kutzner, Leiterin
der Stadtbibliothek. Und es ist nicht
nur die räumliche Nähe der beiden
Häuser, die hier symbolhaft über-
kommt, es ist vor allem auch eine
geistige Brücke zwischen der Stadt-
bibliothek und der Schule.

So haben Mitarbeiter von Evelyn
Leippert-Kutzner die alten Schul-
bestände auf Vordermann gebracht,
registriert, katalogisiert, neue Bän-
de in die lichten Räumlichkeiten der

Ein enges Miteinander
Eröffnung Neue Schülerbibliothek in der

Mädchen-Realschule St. Ursula

Autor Harald Grill las im Tanzhaus aus

dem Werk „Hochzeit im Dunkeln“.

Nach der Lesung hatten Interessierte Gelegenheit, die neue Bibliothek der Realschule

St. Ursula zu besichtigen. Fotos: Röhr

Umzug ins neue Feuerwehrhaus (von rechts): Johann Hofer (Kommandant), Josef Rei-

chensberger junior, Markus Ziegler, Martin Probst, Juliane Reichensberger, Georg

Kapfer, Christin Elsinger, Thomas Laxgang (2. Vorsitzender) und Norbert Probst (2.

Kommandant). Foto: privat

Das Erdgeschoss ist fertig
Gerätehaus Viel Eigenleistung der Wehr

Donauwörth-Wörnitzstein l bd l Der
erste Spatenstich zum neuen Wör-
nitzsteiner Feuerwehrhaus ging am
7. November 2007 über die Bühne.
Dank des enormen Baufortschrittes
konnten nun die unteren Räumlich-
keiten bezogen werden.

Dass dies so bald möglich war, ist
auch auf die gewaltigen Eigenleis-
tungen der Floriansjünger zurück-
zuführen. Zu der großzügigen Fahr-
zeughalle mit zwei Ständen im Erd-
geschoss kommen ein Werkstatt-
raum, die sanitären Anlagen und der
Heizungsraum.

Die Arbeiten im oberen Stock-
werk sind sehr weit fortgeschritten.

Eingerichtet werden dort eine Kü-
che, ein großer Unterrichtsraum,
ein Sitzungszimmer und ein zusätz-
licher kleiner Raum für diverse Be-
dürfnisse. Wann die offizielle Über-
gabe und Einweihung stattfindet,
vermochte Feuerwehr-Vorsitzen-
der Bernhard Blattner noch nicht zu
sagen. So viel steht aber fest, dass
diese erst nach der Umgestaltung
des Platzes vor dem Gebäude sein
wird.

Vorsitzender Blattner weist auch
auf die Verkehrsbeschränkungen
hin (Halte- und Parkverbot) im Be-
reich der beiden Zufahrten zum
neuen Feuerwehrhaus hin.

Quasi als kleiner Dank für das
großartige Engagement im Rahmen
der „Klebeaktion“ lud der Jungphi-
latelistenklub Donauwörth seine
Mitglieder zu Briefmarkenbörse
nach Sindelfingen ein. Dort waren
die jungen Sammler zunächst einmal
beeindruckt von den vielfältigen
Angeboten, staunten aber auch über
die großartigen und wertvollen Aus-
stellungssammlungen.

Bevor man Sindelfingen den Rü-
cken gehrte, nutzte jeder die Mög-
lichkeit mindestens eine Sonder-
postkarte (mit dem Motiv der dies-
jährigen Jugendmarken), abgestem-
pelt mit dem Sauriersonderstempel
der Messe sich als Erinnerungsstück
nach Hause zu schicken.

ner Rathaus komplett mit Briefmar-
ken verhüllten. Aufgrund der er-
folgreichen Teilnahme an der Akti-
on gab es diese Tage Post für die
Donauwörther Gruppe, denn Bun-
desvorsitzender Axel Brockmann
ließ es sich nicht nehmen die betei-
ligten Gruppen mit einer Ehrenur-
kunde und philatelistischen Präsen-
ten auszuzeichnen.

Ehrenurkunde überreicht

Donauwörths Gruppenleiter Gün-
ther Gierak durfte allen seinen Mit-
gliedern, die sich an der Aktion be-
teiligten bei der letzten Gruppen-
stunde eine Kopie der Ehrenurkun-
de zusammen mit Dankesgeschen-
ken für die Teilnahme überreichen.

Donauwörth l gg l Im Rahmen der
bundesweiten Aktion „Wir verhül-
len das Weidner Rathaus“ beteilig-
ten sich auch die jungen Briefmar-
kenfreunde des Donauwörther
Jungphilatelistenklubs. So bekleb-
ten diese im Laufe des Jahres 100
DIN-A-3 Bögen mit nicht benötig-
ten Doubletten (hauptsächlich Dau-
ermarken oder beschädigte Brief-
marken). Das bundesweite Ergebnis
konnte sich sehen lassen.

Fast täglich klingelte der Paket-
postbote in der Geschäftsstelle des
DPhJ und lieferte Pakte und Päck-
chen mit Briefmarken beklebten
Bögen ab, sodass am Ende die jun-
gen Briefmarkenfreunde natürlich
die Wette gewannen und das Weid-

Ehrenurkunde für Briefmarkenfreunde
Wettbewerb Die Donauwörther Philatelisten waren erfolgreich

DONAUWÖRTH

Adventsfeier des BVSV

Die Mitglieder des Behinderten-
und Versehrten-Sportvereins Do-
nauwörth trafen sich zu einer be-
sinnlichen Adventsfeier im Gast-
hof Braun in Wörnitzstein. Die Vor-
sitzende, Maria Schneid, stellte bei
der Begrüßung den Nachmittag un-
ter folgendes Leitmotiv: Die Jah-
reszeit ist im Dezember oft finster
und bedarf des Lichtes, das die
Menschen zum Weihnachtswunder
hinführt. Dieser Gedanke wurde
in harmonisch vorgetragenen Lie-
dern des Wörnitzsteiner Gesang-
vereins und tiefsinnigen Adventsge-
dichten und Weihnachtsgeschich-
ten vom Dirigenten und Peter Lenz
vertieft. Anschließend las die blin-
de Irmgard Riß die ungewöhnliche
Weihnachtsgeschichte „Die rechte
Weihnachtsfreude“ eindrucksvoll
vor. Bei Kaffee und Kuchen sowie
gemütlicher Unterhaltung spürten
die Anwesenden noch mehr Zu-
sammengehörigkeitsgefühl und
beim gemeinsamen Singen der
schönsten Weihnachtslieder, auf
dem Keyboard von Irmgard Riß
einfühlsam begleitet, war die Stim-
mung perfekt. (pm)

Beste Partystimmung herrschte am gestrigen Freitag beim X-Mas-
Date auf der Museumsinsel im Ried. Sowohl Singles als auch bereits
Vergebene feierten gemeinsam eine große Party. Coole Musik, Feu-
erzangenbowle und Co. sorgten dafür, dass alle bei der Open-Air-Fe-
te jede Menge Spaß hatten. Und wem es zu kalt wurde, der konnte
sich am offenen Feuer oder im beheizten Zelt aufwärmen. Weiter geht
es mit dem X-Mas-Date der City-Initiative-Donauwörth nicht nur
für Singles noch am heutigen Samstag von 11 bis 22 Uhr und am und
morgigen Sonntag von 11 bis 19 Uhr auf dem Platz gegenüber des
Heimatmuseums. Test/Foto: Beier

Beste Partystimmung beim X-Mas-Date


